
 Unterrichtsfach:    
 Geschichte der deutschen Sprache 

Chiffre des Faches Status des Faches Semester ECTS-Punkte Stundenanzahl 
 obligatorisch VII 5 2+2 

 
Studiengang: Deutsche Sprache und Literatur 
 
Voraussetzung:  - 
 
Lernziele: Hintergrundinformationen über die Vorgeschichte der deutschen Sprache, Stellung des Germanischen innerhalb der 
indoeuropäischen Sprachgemeinschaft, die ältesten sprachlichen Beweise für eine germanische Sprache, die Austretung der deutschen Sprache 
aus der germanischen Sprachgemeinschaft und Reflexion indoeuropäischer Konsonanten und Vokale im Germanischen.  Studenten lernen die 
deutschen Texte aus der ältesten deutschen Sprachepoche – dem Althochdeutschen zu interpretieren. 
Lernergebnisse: Nach dem erfolgreichen Abschluss dieses Kurses werden die Studenten ein Wissen über die Ursprünge der deutschen Sprache 
haben und in der Lage sein, Texte aus der ältesten deutschen Epoche zu interpretieren – aus dem Althochdeutschen. 
Name des Professors und des Assistenten: dr Smilja Srdić, ordentliche Professorin 
Methoden im Unterricht: Vorlesungen, Übungen, Konsultationen, selbstständige Arbeit 
Inhalt des Faches: 

Vorbereitungswoche 
 

I      Woche 
 
II     Woche  
 
III    Woche  
IV    Woche  
V     Woche  
VI    Woche  
VII   Woche  

    VIII    Woche  
IX     Woche  
X      Woche 
XI     Woche  
XII    Woche  
XIII   Woche  
XIV   Woche  
XV    Woche 
 

Vorbereitung auf das Semester 
 
Indoeuropäische Sprachgemeinschaft; Aufteilung und Hauptcharakteristiken 
 
Germanische Sprache: Aufteilung des Germanischen in verschiedene Sprachzweige; Neuheiten in den 
germ.Sprachen im Gegensatz zur indoeurop.Vorsprache 
Älteste Sprachdenkmäler in einer der germanischen Sprachen 
I  Kolloquium 
Austretung des Germanischen  aus der indoeurop. Sprachgemeinschaft 
1. Lautverschiebung                                                                                                                                              
Verners Gesetz                                                                                                                                                                                    
2. Lautverschiebung                                                                                                                                                             
II Kolloquium                                                                                                                                                     
Indoeuropäische Konsonanten im Germanischen                                                                                               
Indoeuropäische Sonantenliquide und Nasale im Germanischen                                                                                                                             
Reflexionen des indoeurop.Vokalsystems im Germanischen                                                                                                          
Periodosierung der  deutschen Sprache                                                                                                                           
Etymologie des Wortes „deutsch“ Aufteilung der deutschen Sprache auf die verschiedenen Dialekte 

Belastung von Studenten im Fach: 
wöchentlich 

 
2 Stunden Vorlesungen + 2 Stunden Übungen 

                   

im Semester 
  

30 Vorlesungsstunden + 30 Übungsstunden 

Die Studenten sind verpflichtet den Unterricht zu besuchen. 
 
Literatur:  
Schmidt, Wilhelm (1996 oder älter): Geschichte der deutschen Sprache, Stuttgart 
Srdic, Smilja (2006): Das Hildebrandslied, Zavod  za udzbenike i  nastavna sredstva , Beograd 
Stedje, Ingrid(1989): Deutsche Sprache gestern und heute. München 
 
 
Prüfung und Bepunktung: 
- Vorprüfungsverpflichtungen: Aktivitäten während der Vorlesung (10 Punkte); 2 Kolloquien (40 Punkte) 
- Abschlussprüfung: schriftliche Prüfung (30 Punkte); mündliche Prüfung (20 Punkte) 
 
Die Endnote entsteht durch das Addieren der oben genannten Punkte.  
Besonderheiten des Faches:  
Name des Professors, der die Angaben vorbereitet hat.: dr Smilja Srdić, ordentliche Professorin 
Anmerkung:  
 

 


